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Die zweite Verhandlungsrunde im Ham-
burger Einzel- und Versandhandel wurde am 
Freitag, dem 21. Juni ergebnislos vertagt.

Die Arbeitgeber verbesserten ihr erstes 
Angebot minimal, indem sie in jedem 
Jahr 0,2 % drauflegten. Zwischen 
unserer Forderung und dem Angebot der 
Arbeitgeber klafft eine große Lücke.

Das Angebot lautet jetzt:

■■ 1,7 % für 2019;
■■ 1,2 % für 2020;
■■ Laufzeit: 2 Jahre.

Die Tarifkommission wies auch dieses 
Angebot als viel zu niedrig und völlig 
unzureichend zurück. Das wäre weit unter 
den zu erwartenden Preissteigerungen 
und würde massive Reallohnverluste 
bedeuten.

Die Allgemeinverbindlichkeit von Tarif-
verträgen lehnen die Arbeitgeber weiterhin 
ab. Auch das Mindesteinkommen von 
2.100 Euro wird es mit ihnen nicht geben.
Der nächste Verhandlungstermin mit den 
Arbeitgebern findet am 3. Juli 2019 statt.

Wir erwarten deutlich mehr! 

Die Beschäftigten im Einzel- und 
Versandhandel brauchen jetzt eine 
deutliche, spürbare und dauerhafte 
Tariferhöhung. Die Arbeitgeber müssen sich 
bewegen und wir sind gerne behilflich…

Deshalb seid ihr erneut gefragt! 

Ihr habt es in der Hand! Organisiert euch 
bei ver.di und beteiligt euch zahlreich an 
den gewerkschaftlichen Aktionen. Wir 
müssen den Druck erhöhen, um unseren 
Forderungen Nachdruck zu verleihen.

 GUTES
    GELD
   FÜR
 GUTE 
  ARBEIT!

Tarifrunde 2019
Einzelhandel # Versandhandel

                            # Buchhandel 

ARBEITGEBER LEGEN KEIN WIRKLICH NEUES ANGEBOT VOR!

Nur Peanuts im Angebot -  
Wertschätzung sieht anders aus!
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Straße Hausnummer

    
Land / PLZ  Wohnort
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SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit  meinem Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Beschäftigungsdaten
 Arbeiter*in  Beamter*in  erwerbslos
 Angestellte*r  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in

  Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)            bis

  Praktikant*in   Dual Studierende*r   Sonstiges

 ich bin Meister*in / Techniker*in / Ingenieur*in

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

    

PLZ Ort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
        

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des 
regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. 

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich

0 1 2 0

Zahlungsweise
 monatlich  vierteljährlich    zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deut-
schen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung 
und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, ver-
arbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbe-
stimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur 
 Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an dies-
bezüglich  besonders Beauftragte weitergegeben  
und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
mit  Ihrer gesonderten Ein willigung. Die euro päischen 
und deutschen Datenschutzrechte  gelten in ihrer 
 jeweils  gültigen Fassung. Weitere  Hinweise zum 
 Datenschutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

BIC

Ort, Datum und Unterschrift
  

IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift
  

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich stimme der Entrichtung meines Mitgliedsbeitrages im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren 
zu und willige in die Übermittlung der hierfür erforderlichen Daten zwischen meinem 
 Arbeitgeber und ver.di ein. Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die  
Zukunft gegenüber ver.di oder meinem Arbeitgeber widerrufen.

Vertragsdaten

Mitgliedsnummer

 

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Mit mehr  
Mitgliedern für 
gutes Geld!
Tariffragen sind Machtfragen!

Deshalb, liebe Kolleginnen und 

Kollegen, haltet Euch bereit. 

Nur mit einer aktiven 

Tarifbewegung erreichen wir unser 

gemeinsames Ziel:

Gutes Geld für Gute Arbeit!

Bleibe informiert
Hier kannst Du unseren E-Mail 
Newsletter bestellen.

6,5 % mehr Lohn und Gehalt. Mindesten 163 Euro  
(also mindestens 1 Euro pro Stunde)
- als wirksames Mittel gegen Altersarmut
- weil alles teurer wird
- die Belastungen stetig steigen
- und nicht zuletzt als Zeichen von Wertschätzung und Anerkennung

100 Euro mehr für Auszubildende
- weil auch die Auszubildenden es wert sind
- steigende Kosten die Ausbildungsvergütungen aufzehren
- um die Attraktivität der Branche zu steigern

Laufzeit 12 Monate ohne Nullmonate
- weil die Inflation auch jährlich ausgewiesen wird
- die Lebenshaltungskosten jetzt schon gestiegen sind

Zusätzlich fordern wir ein Mindesteinkommen von 2.100 Euro. 
Denn erst diese Einkommenshöhe ermöglicht eine Rente im Alter ohne 
staatliche Unterstützung.

Darüber hinaus fordern wir die  
Allgemeinverbindlichkeit für den Tarifvertrag.
- um Lohndumping den Riegel vorzuschieben
- weil es keinen Wettbewerbsvorteil auf unsere Kosten geben darf
- als ebenfalls wirksames Mittel gegen Altersarmut

Unsere Forderungen

Tarifrunde 2019  »Gutes Geld für gute Arbeit!«


